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Auterilät wie Dr Tarraſch hat es erſt jüngſt wieder

Rur einen Lug gibt es der der berüchtigten
ühren ganzen Schrecken nimmt nämlich eben a7 ab

r iſt es ſaſerlich intereſſant wie ſich vor
Saeculum der bekannte Schachſchriſtſleller

dieſe Verteidigung äußerte
Antotogie der Schachauſgaben 1864 ſchrieb er

neuerer Deit iſt im Springerſpiel des Nui Lobez eine ungerechtſertigterweiſe ſehr in
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eeigneten Zeitpunkt vorbehalten wird worauf der Läufer a4
inen Rückzug nach b3 unter Umſtänden auch nach c2 fort

ſetzt Somit hat Weiß ſeinen Königsläuſer in Wirkſamkeit und
völlige Sicherheit gebracht ohne daß Schwarz ſeinerſeits mehr
erwirbt ols bei verſchlechterter Stellung des Damenflügels die
ungewiſſe Ausſicht einer möglichen Verwendung des Damen

Unſer Urteil geht
daher dahin daß die neuere Verteidigung mit dem Eröffnungs
zuge a7 a6 der älteren durch den Springerzug Sg8 bbö ein

ingſte erreicht wenn nicht

Wir überlaſſen es dem geneigten Leſer ſeſtzuſtellen worin
der Fehler dieſer Hypothe e zu ſuchen iſt und begnügen uns
mit der Konſtatierung daß auch für das edle Schachſpiel der
Ausſpruch des alten griechiſchen Philoſophen Giltigkeit beſitzt
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Der Spieler hann Trand oder das inkrativere Eichel Sols anſagen und

worauf der Sp elee
ſein beiden banken Zehnen geben muß wuhrend der drine Mann natürlich
Scdhelben 2ß und Zehne ialgt wie wir hier zu ſagen p,legen Die beiden

Suche enthahen drei Aſſe und drer Fechnen macht auch 63 und das Spiel

Jch din nicht ſchadenſroh da ich aber meiſt ſo gut wie bau Geld bein
Spiel b in ſo ſreue ich mich daher doppelt Kber jedes von anderer Seite rer

Le der müſſen wir dem jreundl chen Ein ender diesmal den Spaß verderben
Warum iſt die obige Löſung unmöglich
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Von Fedor von JZobeltitz
Ein Luſtſpiel Roman in zwölf Kapiteln

34 Fortienung Nan druck verboten
Jch liebe dich auch Semper, erwiderte ſie Jch

glaube ich habe dich ſchon ſehr lange geliebt Jch wußte
es nur nicht So ganz klar bin ich mir erſt heute darüber
geworden und deshalb lief ich davon

Nun riß er ſie raſch an ſeine Bruſt und wollte ſie
küſſen Aber plötzlich wehrte ſie ihm Sie bog den Kopf
zurück und ſtemmte ſich mit beiden Händen gegen ihn

Nicht küſſen rief ſie Semper ich muß dir
etwas ſagen Du du biſt nicht der Erſte der
mich küßt

Er ließ die Arme ſinken Sie ſchien ihm blaß geworden
zu ſein ſchlug auch die Augen nieder und ihre obere
Zahnreihe grub ſich in die Unterlippe ein

Was heißt das Dikte Nicht der Erſte
ja der Papa und der Großpapa

Nein ſie ſchüttelte kräftig den Kopf Doktor
Haarhaus hat mich neulich abend geküßt an deinem
Geburtstage auf der Jnſel

Er wollte auffahren aber ſie hielt ihm die Hände feſt
Und nun ſchaute ſie ihm auch voll in die Augen Sie war
jetzt völlig Weib geworden ſo reif war der Ausdruck
ihres Blickes

Erſt laß mich ſprechen, ſagte ſie Der Doktor hatte
an jenem Abend zu ſchnell getrunken Jch ſtand auf
dem Monument auf der Jnſel und er hob mich hinab
und dabei geſchah es Er bat am nächſten Tage um Ver
zeihung und ich habe ihm ziemlich derb heimgeleuchtet
mein Wort darauf Es war nichts Böſes aber ſagen
wollt ich s dir doch Es hätte mir ewig auf dem Herzen
gelegen Den Mund habe ich mir ſeitdem wohl hundert
mal gewaſchen Küß du mich Semper dann wird er ganz
rein werden

Poetiſch war Benedikte nicht veranlagt aber es lag doch
etwas unbewußt Poetiſches in dieſen Worten Und Semper
fühlte das breitete weit ſeine Arme aus und zog die holde
Kleine an ſich

Dieſer Augenblick war es da Teupen und Frau
von Seeſen den Platz vor der Rafenbank betraten Die
Verliebten ſahen ſie im Rauſche ihres Glückempfindens gar
nicht Teupen war ſtarr und Marinka lächelte

Jſt denn das möglich ſagte Teupen endlich halblaut
Dikte Semper

Ein leichter Aufſchrei und juß in dieſem Moment
begann hinten im Feder eine Nachtigall zu ſchlagen

Brada hatte Benedikte an der Hand gefaßt
Herr Graf Vergebung Wir lieben uns belde

und wollten nachher mit Herrn und Frau von Tübingen
fprechen

Aber der alte Herr war außer ſich Donnerwetter wo
bliebe denn da die Etikette

Gut gut, ſagte er das wird ſich ſchon finden
man ſchnäbert ſich nicht in unſeren Kreiſen ohne Einwilli
gung der Eltern Graf Brada ich bitte zur Seite zu
treten Allons Venedikte du kennſt deine Mama Stubeir
arreſt und Fliedertee

tzung finden Jn einem Jahre wollen wir uns wieder
rechen Hat ſich denn die ganze junge Welt in unſerm

Hauſe auf den Kopf geſtellt
Er atmete hörbar und tupfte ſich mit ſeinem ſeildenen

Taſchentuch die Lippen Brada ſchaute mit finſterem Geſicht
ſtumm vor ſich hin auch Frau von Seeſen wagte ſich nicht
in dieſe neue Familienangelegenheit zu miſchen

Plötzlich warf ſich Benedikte laut weinend an die Bruſt
des alten Herrn

J

Und dann wird ſich ja wohl für
dich eine Penſion oder für den Grafen eine geeignete Ver
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lich leuchtender Sonnenſchein

Großpapa, ſchluchzte ſie ich bin doch kein Kind
mehr Ich ſtürze mich in den Graben wenn du ſo hart
zu mir biſt oder ich vergifte mich

Unwillkürlich mußte Graf Teupen lächeln Dies warme
junge zitternde Geſchöpf an ſeiner Bruſt war doch ſeines
Sie Er umſchlang Benedikte und ſtrich ihr über den
Scheiel

Nananana mein Kind, ſagte er Waſſer und Gift
ſo ſchlimm wird es wohl nicht werden Nun laß

Er brach ab denn er hörte in der Nähe die Stimme
ſeines Schwiegerſohnes

Papa Frau von Seeſen rief Tübingen Wo
ſteckt ihr denn

Hier hier hier rief Marinka Dann wandte ſie
ſich raſch an Brada zurück Nun Mannesmut Graf Sem
per, flüſterte ſie ſchnurſtracks die Erklärung aus
toben laſſen wenn es ein Gewitter gibt aber nicht zurück
weichen

Tübingen erſchien auf dem Raſenbankplatz mit ge
rötetem Geſicht ſehr erregt ausſehend und raſch atmend

Ah da Ich muß euch ſprechen der Deibel
iſt los Holla was gibt s hier denn wieder Was
heulſt du Dikte

Benedikte flog in die Arme ihres Vaters und ſchluchzte
unentwegt weiter Keiner ſprach Frau von Seeſen ſtieß
Brada heimlich an der ſich zu räuſpern begann Jm ge
eignetſten Moment verſagte ihm gewöhnlich das Wort

Na darf ich nun endlich wiſſen was los iſt
kragte Tübingen

Eine Verlobung, erwiderte Frau Marinka kurz
Ja Herr von Tübingen, fiel Brada ein Ja Papa,

ſagte auch Benedikte unter Schluchzen und Weinen Alſo
ja, vollende Teupen Semper und die Dikte möchten
fich heiraten

Es wurde wieder ſtill Tübingen ſchaute von einem
zum andern Ueber ſein derbes und gutmütiges Geficht
zuckte raſch hintereinander eine ganze Skala von wechſelnden
Empfindungen Zuerſt Zorn ein aufziehendes Wetter mit
finſter ſich ballenden Wolken und falben Beitzen am Hori
zont dann verwehender Sturm Tlättung der Wolken und
vereinzeltes Sonnenblitzen hierauf blauer Himmel und end

Tübingen lachte laut und
herzlich auf

Kinder nun ſagt mir bloß Kinder was wird mir
der Abend noch für Ueberraſchungen in meiner geehrten
Familie bringen Gröhle nicht Dikte es iſt ja ſchon
gut du liebſt ihn ſo ich weiß es ja nun Jch
habe ja auch nichts dagegen und die Mama wird auch
ſchon mit ſich ſprechen laſſen Kommen Sie her Sem
per komm her mein Junge gib mir einen Kuß Und
nun küßt den Großpapa meinetwegen auch Frau von
Seeſen und dann nehmt euch unter den Arm und ſeid
ſtille Jch habe den Kopf voll Papa hör zu Es iſt
toll Der Max hat mir Eröffnungen gemacht Es iſt rein
toll

Jch weiß ſchon alles, fiel Teupen ein Marinka ha
mir erzählt

Na und nun Ein derber Junge iſt auch ſchon
da Eleonore iſt in Ohnmacht gefallen Haarhaus hat
ſich ſehr dämlich benommen Er hat gleich von dem Jungen
angefangen und Eleonore hat ſich alles Mögliche gedacht
Jetzt liegt ſie da und Mar reibt ihr die Stirn mit Eau de
Cologne ein Tut mir den Gefallken und tröſtet ſie Jch
welß nicht mehr ein noch aus Mir wirbelt der Kopf
Pana wie verhalten wir uns denn zu der ganzen Ge
ſchichtee wie es allein richtig iſt Eberhard ins Unper
meidliche ſich mit Würde fügen Vor allen Dingzen weiß
die Geſellſchaft ſchyn davon

RNein die Herren ſind in meinem Zimmer wo Kiel
mann noch immer über die Zigarren ſchimpft die ich ihm
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vorgeſetzt habe die Damen im Salon Aber wenn ſich
Eleonore noch lange ſo hat riechen ſie alleſamt Lunte

Nun dann vorwärts Zunächſt muß Eleonore beruhigt
werden Man ſchlug den Weg nach dem Herrenhauſe
ein in den beiden großen Kaſtanien vor der Veranda
brannten ſchon die Lampions Die geöffneten Türen ließen
eine breite gelbe Lichtflut über die Rampe quellen

Voran ſchritten Tübingen Frau von Seeſen und Graf
Teupen

Liebſte Seceſen, ſagte Tübingen wir ſprechen uns
auch noch Sie ſind das Hauptkarnickel Was hat er
denn für Augen

Wer denn Ach ſo der Kleine Blaue
lieber Tübingen und gerade ſo ſchöne und gute wie Sie

Der Baron antwortete nicht und wiſchte ſich haſtig mit
dem Rücken der Hand über das Geſicht Dann meinte er
mit gepreßter Stimme Papa Eberhard haben ſie ihn
getauft Zackerment nun hab ich einen Enkel und kenn
ihn nicht Seeſen wie denken Sie können wir Mutter
und Kind nicht noch heute asend holen laſſen

Nein mein braver Tübingen das iſt unmöglich Der
kleine Eberhard iſt noch nicht ſo wetterhart wie der große
Aber ich denke mir wenn alles in Ordnung iſt werde ich
zurück über den Erlenbruch fahren und Max mitnehmen
damit er ſeiner armen Frau die Erlöſung kündet Und
morgen kann dann die Einholung ſein

Hinterher marſchierten Brada und Benedikte Arm in
Arm und zärtlich umſchlungen Sie ſprachen nicht viel
Von Zeit zu Zeit ſagte Semper Meine Dikte und gab
ihr einen Kuß und dann erwiderte Benedikte gewöhnlich

Ach Semper und gab ihm auch einen Kuß So wech
ſelten ſie ab und ſie unterhielten ſich beſſer dabei als wenn

lebhaft geplaudert hätten
Die Baronin lag in ihrem Boudoir auf der W

longue am Fußende ſtand Haarhaus mit einem Flacon
Engliſch Salz und zu ihren Häupten kniete Max mit Eau
de Cologne Sie war bereits ruhiger geworden als Tü
bingen und Teupen bei ihr eintraten

Papa, rief ſie dem Grafen entgegen und richtete ſich
auf deine Ahnungen Wie recht hatteſt du

Ja mein Kind ich hatte recht Jch täuſche mich
kelten Jch habe mich aber auch in Max nicht getäuſcht
Er ſetzte nicht die Ehre derer die er liebte aufs Spiel
Eleonore ergeben wir uns Auch wir haben unſere Fehler
gemacht Wir hätten ſchon damals als die Sache anfing
diplomatiſcher ſein ſollen

Nun natürlich, fiel Tübingen ein Aber ihr Teupens
mit eurer Diplomatie Schluß Kinder wir können die
Gäſte nicht länger warten laſſen Eleonore ſei vernünftig
Ein Enkel harrt deiner heißt Eberhard und hat blaue
Augen

Gott im Himmel und in dem ewig feuchten Erlen
bruch Max Max

Während der nun folgenden Umarmungen holte Tü
bingen Benedikte und Brada in das Zimmer

So Frauchen, ſagte er da du gerade dabei biſt ein
bißchen Segen wird für die beiden ja auch noch abfallen Ver

ratet ſind ſie noch nicht aber verloben möchten ſie
ch

erehrungswürdige Leſerin und geehrter Leſer Der
Verfaſſer wäre nunmehr vollauf berechtigt über ſeinem Luſt
ſpiel den Vorhang fallen zu laſſen Denn es iſt modiſche Sitte
ein Theaterſtück das einen kleinen Lebensausſchnitt wieder
geben ſoll mit einem Frazezeichen abzuſchließen Die Zu
hörer ſollen immer noch etwas nicht ganz Gelöſtes mit nach
Hauſe nehmen wo ſie es ſodann nach eigenftem Gutdünken
auseinander fädeln können Da dieſes Luſtſpiel ſich aber
nicht auf der Bühne abſpielt und der Verfaſſer auch durch
aus nicht zu den ganz Modernen zählt ſo wird man es
möglicherweiſe nicht ungern ſehen wenn der Vorhang noch
ein klein wenig oben bleibt Alles was Leſerin und Leſer
vielleicht noch wiſſen wollen wird der Autor freilich auch
nicht ſagen können aber doch mancherlei

Die Gäſte des Hauſes begannen in der Tat be
reits ungeduldig zu werden Jm Herrenzimmer lag der
Amtsrat Kielmann in einer Sofgecke und brummte

Herr von Kletzel wiſſen Sie vielleicht was eigentlich
los iſt ſchrie er Tübingen iſt verſchwunden Teupen
iſt verſchwunden Haarhaus iſt verſchwunden alles iſt ver
ſchwunden Herr von Gries iſt Jhnen je ſolche Wirtſchaft
vorgekommen Herr von Kahlenegg wenn Sie rauchen
wollen rate ich Jhnen probieren Sie einmal die Bock
Aber gehen Sie raus damit Ein Kerl der Tübingen
Will mich an der Raſe herumführen Jch gutmütiges Schaf

kokle mir auch wirklich ſeine Muffrika an ich habe noch
den Geſchmack im Munde BGibt s hier denn keinen
Kognak Graf Dachsberg haben Sie nicht geſehen ob ſich
hier irgendwo ein Kognak herumtreibt Der Riedecke iſt
auch verſchwunden alles iſt verſchwunden Kinder es iſt
kein Zug im Hauſe

Natürlich war Riedecke verſchwunden jedoch aus guten
Gründen und gemeinſam mit Stupps Denn beide hatten
einen Befehl erhalten der ſie in große Erregung verfſetzte
Vorwärts runter in den Keller hatte Baron Tübingen

ihnen zugerufen noch ſechs Flaſchen Champagner herauf
Aber nicht Sillery ſondern von dem Cliquot England
zweites Regal links oben Kalt genug iſt er Und friſche
Gläſer Aber dally dally

Stupps raſte die Treppe hinab und kopfſchüttelnd klet
terte der alte Riedecke hinterher Was war denn paſſiert
Nicht Sillery mouſſenx ſondern Cliquot Seine Marke

die er höchſtens einmal gab wenn der Obervräſident zu
Gaſt in Hohen Kraatz war

t Fortſetzung folgt

Ein deutſcher Fiederkomponiſt
Zur 180 Wederkehr des Seburtstages von Franz Abz

am 22 Dezember
Jn jener glücklichen Zeit künſtleriſcher Anſpruchsloſig

keit in der bereits der glatte Fluß der muſikaliſchen Diktion
das Glück einer Kompoſition ausmachte und die leichte
Sangbarkeit ausreichte um einem Liede Flügel zu geben
ſicherte die reſtloſe Erfüllung dieſer Vorbedingungen des
Erfolges den Liedern Franz Abts unbegrenzte Popularität
und weiteſte Verbreitung Der höheren Kunſtforderung
haben dieſe leicht gewogenen aus der Sangesfreudigkeit
geborenen Lieder nie ſtandgehalten und den geſteigerten
Anſprüchen die man heutzutage zu ſtellen gewöhnt iſt
können ſie ſchon gar nicht mehr gerecht werden Der un
erſchöpfliche Quell melodiſcher Erfindung und die Gabe
gefälliger muſikaliſcher Geſtaltung haben Abt leider zu einer
Vielſchreiberei verleitet die es mit ſich brachte daß dieſe
ſchlichten von einer einfachen Klavierbegleitung getragenen
Lieder ihre Zahl geht in die Tauſende mit ihrer
überſtarken Betonung des ſentimentalen Gefühlsüberſchwan
ges ihren ſtereotypen Wendungen Wiederholungen und
ihrer gefälligen Faktur einen tyviſchen Familienzug auf
weiſen der ſie einander nur allzu ähnlich macht Aber wenn
Abts mit allzu freigebiger Hand geſpendete Lieder auch
jetzt aus den Konzertſälen und von den Konzertprogram
men verſchwunden ſind ſo haben ſie doch bis zum heutigen
Tage noch in den Kreiſen ſangesfreudiger Dilettanten ein
feſtes Heimatsrecht und mancher dieſer Lieder wie Wenn
die Schwalben heimwärts ziehen und Gute Nacht du
mein herziges Kind ſind geradezu Volkslieder geworden
die den Namen des Komponiſten lebendig erhalten

Wie weit entfernt im übrigen Abt ſelber davon war
ſeine Kompoſitionen zu überſchätzen dafür erbringt Lilli
Lehmann die bis in die jüngſte Zeit hinein in ihren Lieder
abenden für den Liederkomponiſten Abt eingetreten iſt
in ihren Mein Weg betitelten Lebenserinnerungen ein
das beſcheidene Weſen des Komponiſten kennzeichnendes
Zeugnis Franz Abt war im Jahre 1876 nach Bayreuth
gekommen um der denkwürdigen Erſtaufführung des Ni
belungenringes beizuwohnen bei der Lilli Lehmann eine
der Rheintöchter ſang Als die Sängerin nach Schluß der
Feſtſpiele im Gedränge am Fahrkartenſchalter ſtand trat
der ihr gut bekannte Komponiſt an ſie heran und er
bat ſich die Erlaubnis ihr einige eben fertig gewordene
Lieder widmen zu dürfen wobei er nicht verfehlte hinzu
zufügen daß die Sängerin ſicher ſelbſt wohl beſſere Lieder
machen könne Ungleich höher im künſtleriſchen Wert als
die Sololieder ſtehen Abts Männerchöre und vor allem
ſeine Chorlieder von denen einige voettſche Schönheiten
aufweiſen die ſie vor dem Schickſal einer unverdienten
Vergeſſenheit anheimfallen bewahren ſollten

Franz Abt wurde am 22 Dezember 1819 in Eilenburg
in der Provinz Sachſen als Sohn eines Geiſtlichen geboren
der ſelbſt ſehr muſikaliſch war und das Talent des Knaben
in ſorgſamſter Weiſe pflegte und entwickelte Gleichwohl
hielt er darauf daß der Sohn nach Abſolvierung der
Thomasſchule an der Univerſidät Leipzig Theologie ſtudierte
Erſt nach dem Tode des Vaters konnte ſich der junge Student
der Theologie der im perſönlichen Verkehr mit Mendels
ſohn Schumann und Lortzing reiche und ſeine Neigung
für die Muſik beſtärkende Anregungen einpfing ganz der
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Mufik widmen Die praktiſche Berufstätigkeit degann er J die allerdings in dieſem
im Jahre 1841 als Kapellmeiſter am Theater in Bernburg
aber ſchon nach wenigen Monaten folgte er einem Rufe an
das Aktientheater in Zürich das damals der Leitung der
bekannten Bühnenſchriftſtellerin Charlotte Birch Pfeiffer un
terſtand Mit dem bald erfolgenden Rücktritt der Birch
Pfeiffer von der Direktion ſchied auch Abt aus der Stelle
als Theaterkapellmeiſter und betätigte ſich von nun an aus
ſchließlich als Dirigent des Geſangvereins Harmonie und
verſchiedener anderer Züricher Männergeſangvereine eine
Tätigkeit die ihm die Anregung bot ſich der Kompoſition
von Männerchören zu widmen und damit die damals noch
echt ſtiefmütterlich bedachte Literatur des Männerchorgeſfanges
durch eine Reihe eindrucksvoller Chorwerke zu bereichern
Jm Jahre 1845 ging Abt als Hofkapellmeiſter an das
Theater in Braunſchweig an welcher Stelle er bis zu
ſeiner im Jahre 1882 erfolgten Pen ion erung wirkte und
wo ihm im Jahre 1891 auch ein Denkmal errichtet worden
iſt Der Braunſchweiger Zeit entſtammen die meiſten Abt
ſchen Lieder die damals überall wo Deutſche wohnten
mit Vegeiſterung geſungen wurden weil ſie an die ſenti
mentale Saite in der Seele des deutſchen Volkes rührten
und dieſe Saite melodiſch ausklingen ließen Jm Jahre
1872 unternahm Abt auf Einladung einer Reihe ameri
kaniſcher Konzertvorſtände eine Amerikafahrt die den deutſch
amerikaniſchen Geſangvereinen wilkommene Gelegenheit gab
dem deutſchen Komponiſten deſſen Werke bei den Männer
geſangvereinen der Vereinigten Staaten faſt noch beliebter
waren als bei denen der Heimat ihre Liebe und Verehrung
durch begeiſterte Huldigungen zu bezeugen Nach ſeiner
Penſionierung überſiedelte Abt nach Wiesbaden wo er
auch am 31 März 1885 geſtorben iſt

Der Spuk der Thomasnacht
Zum 21 Dezember

Mit der Nacht die dem kürzeſten Tag des Jahres
vorangeht verbindet der Volkszlaube ein Gemiſch der ſelt
ſamſten Abwehr und Wunſchbräuche denn die Thomasnacht
iſt keine Nacht wie jede andere ſondern eine richtige Spuk
nacht in der die wilde Nacht umgzeht und ſchlimme Geiſter
und Dämonen ſich umhertreiben und dem Menſchen zu
ſchaden ſuchen Jn der Thomasnacht iſt die Spukgefahr
denn auch nicht wie in anderen Nächten mit dem Glocken
ſchag der erſten Stunde zu Ende ſondern ſie dauert bis
zum Morgendämmern an Auch iſt die Thomasnacht da
durch ausgezeichnet daß man gemäß der mittelalterlichen
Ueberlieferung in ihr einen Blick in die Zukunft tun kann
Manche Abergläubiſchen meinen die zukünftigen Dinge durch
Blei oder Wachsgießen erfahren zu können oder wie
in einigen deutſchen und öſterreichiſchen Gebirgsgegenden

durch das ſogenannte Eiergießen das darin beſteht daß
man ein Ei in einen Topf mit Waſſer ſchlägt und nun
aus der Form die es bildet wahrzuſagen verſucht Selbſt
verſtändlich beſitzen auch die Träume die man in der Tho
masnacht träumt prophetiſche Bedeutung

Obwohl faſt alle Bräuche der Thomasnacht aus jenen
vorchriſtlichen Zeiten ſtammen in denen man die Tage der
Winterſonnenwende noch beſonders mit Opfern und Götzen
dienſt zu feiern pflegte hat man doch einigen Bräuchen
eine chriſtliche Bedeutung beigelegt So herrſcht vielfach
der Glaube daß alkährlich in der Nacht die die chriſt
liche Kirche dem heiligen Thomas dem anfangs ungläubigen
Jünger Chriſti geweiht hat alle Toten die im Leben
den Namen Thomas trugen aus ihren Gräbern heraus
kommen und auf ihren Schutzheiligen warten müſſen der
denn auch in einem feurigen Wagen auf den Kirchhof ge
fahren komme und ſie ſegne worauf ſie erſt wieder ihre
Srabesruhe fänden Jn den Häuſern wird dann nachts
das Thomasgebet geſprochen um den Heiligen günſtig zu
Rimmen zugleich aber auch um das Haus vor dem Ein
dringen der böſen die Nacht belebenden Dämonen zu be
wahren Zu dem gleichen Zweck wird das Vieh mit ge
weihtem Salz beſtreut Eine nach Trinius beſonders im
Böhmerwald heimiſche Sitte beſteht darin daß der Nacht
wächter des Dorfes in der Thomasnacht einen langen weißen
Bart eine Biſchofsmütze und ein ſchwarzes kuttenartiges
Gewand antegt und ſo gewiſſermaßen als heiliger Nikolaus
verkleidet von Haus zu Haus zieht wo er kleine Gaben
erhält Ueberreſte der altheidniſchen Sitte der Kultſpeiſen
Kehen ſchließlich in den in Süddeutſchland ſehr bekannten
Thomaszelten und im Thomaszucker zwei Leckereien
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Jahre bei der
knappheit wohl wenig zu ſehen ſe

Nänie
Tod iſt Zerfall
Wachstum iſt Leben
Doch in dem All

Seh n wir das Schaffen und Wirken und Weben
Seh n aus Zerfallenem ſeh n aus dem Altes

Neues geſtalten

gegenwärtigen Zucker

werden K

Trauert nun nicht
Wollen erheben

Uns zum Licht
Schauen wie Welten uns leuchtend amſchweben
Wandel iſt alles iſt Tod und Erſtehen

Ew ges Geſchehen

dpl Johann ſen Wallahalx
Das Neueſte von der Mode

Nachdruck verboten
Moderne Tanzkleider Unſere Jungmädchenwelt iſt bes

ſcheiden geworden bezüglich der Wahl ihrer Kleider Für
kleine feſtliche Veranſtaltungen trägt ſie das ſommerliche
weiche ſchmiegſame Waſchkleid mit irgendeinem bunten
Gürtel oder einer zierlichen Blumenranke rings um den
Halsausſchnitt oder vom Gürtel abwärts ſeitlich über den
leicht gerafften Rock fallend Für große Veranſtaltungen
wird über ein kräftig eingefärbtes Unterkleid ein phan
taſtiſch geſtalteter Tüll Spitzen oder Chiffonkittel von
mäßiger Weite als reizvolle Ergänzung des Untergewandes
geworfen und in der Taille nur leicht mit weichem Seiden
band einer Perlſchnur oder Schärpe vom Seoff des Unter
gewandes gehalten Selbſtgenähte Perlmotive oder kleine
Seidenſtickereien eingeknüpfte Seidenfranſen farbig aus
genähte oder mit dem Pinſel zart ausgetupfte weiße Spitzen
Pelzröllchen farbige Glasſteinchen zierliche Einzelblüten aus
duftigen Seidenſtoffen oder Chiffon mit geſchickter Hand
ſelbſt hergeſtellt mit viel Geduld gefertigte Hohlſäume und
Ziernähte tragen zur Belebung und individuellen Schmück
ung dieſer Ueberwürfe bei Ob in Bogen oder mit Quaſten
beſchwerten Zipfeln endend ob feitlich vorn oder hinten
gebauſcht bleibt völlig dem Geſchmack der einzelnen Trä
gerin überlaſſen wenn ſie nur ſonſt der Richtung der
neueſten Mode in Tanzkleidern ſchlichter weitausgeſchnit
tener Taille oder beſſer geſagt Leibchen ſehr kurzen Aermel
chen und den nach unten wieder weitgewordenem Rocke folgt
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